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Gute Chancen als Textilreiniger
Emmendingen. 19 Azubis legten am
Wochenende die praktische Prüfung
zum Textilreiniger ab und dürfen sich
seit Montag Geselle nennen. Als Be-
trieb für den zweiten Prüfungstag
wurde vom Prüfungsausschuss die
Firma Wolfsperger ausgesucht; am
Freitag fanden die Prüfungen bei der
Firma Himmelsbach in Freiburg
statt.

Aberwas macht man überhaupt in ei-
ner solchen Ausbildung? Den we-
sentlichen Inhalt stellt der gesamte
Ablauf in einer Wäscherei dar, also
angefangen von der Annahme und

Azubis aus ganz Baden-Württemberg wurden geprüft
Vorbereitung des Behandlungsguts
über das Bedienen der Maschinen
und Anlagen bis hin zur Anwendung
derverschiedenstenWaschverfahren
für die unterschiedlichen Produkte.

Da regelmäßig hohe Mengen an
Wäsche anfallen (bei der Firma
Wolfsperger sind dies etwa 23 Ton-
nen pro Tag), ist es unbedingt
erforderlich, dass man großes Orga-
nisationstalent mitbringt. Dies zu-
sammen mit einem guten Haupt-
schulabschluss sind die Grund-
voraussetzungen für eine Karriere in
einer Wäscherei. Nach der Gesellen-
prüfung bestehen sehr gute Chancen,

dass man im jeweiligen Ausbildungs-
betrieb auch übernommen wird.

Natürlich kann man auch die Kar-
riere weiter vorantreiben, indem
man die Meisterprüfung ablegt, und
danach besteht sogar die Möglich-
keit, technische Studiengänge zu ab-
solvieren.

Yelena Puzanova und Julia Skibe,
die beiden Azubis der Firma Wolfs-
perger, werden auch nach der Prü-
fung weiter im Betrieb arbeiten. Peter
Wolfsperger, Betriebsleiter und Aus-
bildungsleiter, freut sich, zwei so mo-
tivierte Auszubildende übernehmen
zu können. Katharina Stein

Immobiliennachfrage trotzt Wirtschaftskrise
Emmendingen. Die Sparkassen-Im-
mobilien-Gesellschaft informierte
kürzlich im Rahmen eines Pressege-
sprächs über die aktuelle Marktsitu-
ation für Wohnimmobilien in Em-
mendingen und der Region.

Rekordergebnis: Die Sparkassen-
tochter erlebte 2009 das zweitbeste
Geschäftsjahr seit Gründung der
GmbH vor 15 Jahren. Sparkassen-Vor-
standsvorsitzender Horst Kary, Tho-
mas Schmidt (Geschäftsführer Spar-
kassen-Immobilien-Gesellschaft)
und Erich Greil (Leiter Privatkunden-
geschäft) zeigten sich hocherfreut in
Anbetracht dieses positiven Trends.
Von der allgemeinen Finanz- und
Wirtschaftskrise habe sich der Im-
mobiliennachfrager 2009 völlig un-

Zweitbestes Ergebnis der Sparkassen-Immobilien-Gesellschaft

beeindruckt gezeigt. 2009 wurden in
Emmendingen circa 30 Prozent mehr
Immobilien verkauft – das waren
exakt 79 Immobilien mehr als im
Vorjahr! Im vergangenen Jahr seien
279 Immobilien bei einem Volumen
von 53,7 Millionen Euro durch die
Sparkassentochter verkauft worden,
so Kary, der von einem „intakten Im-
mobilienmarkt“ und einem „tollen
Zuwachsgebiet“ im Landkreis Em-
mendingen sprach und das enorme
Preisgefälle zwischen Freiburg und
dem Umland skizzierte. Ein Drittel
der Neukäufer in Emmendingen
komme gegenwärtig aus Freiburg.
Freiburg habe im Gegensatz zum
Umland kaum noch freie Flächen im
Außenbereich. „Das sehr gute Ergeb-
nis hat uns alle positiv überrascht.
Wir liegen derzeit so gut wie der
Stuttgarter Raum und an fünfter Stel-
le in ganz Baden-Württemberg“, so
Schmidt erfreut.

Renaissance der Anlage in Sach-
werte: Sehr günstige Zinsen und eine
nach wie vor hohe Zahl externer
Käufer habe letztendlich zu diesem
Ausnahmeergebnis geführt, bestä-

tigte Schmidt. Auch spiele die Tatsa-
che eine Rolle, dass die Region Frei-
burg stark vom Dienstleistungsge-
werbe dominiert ist, noch dazu mit
einem hohen Anteil im öffentlichen
Dienst. Zusätzlich weise der Land-
kreis Emmendingen eine der nied-
rigsten Arbeitslosenquoten in Ba-
den-Württemberg auf. „Dadurch ist
die Krise bisher an uns vorbeigegan-
gen“, so Schmidt. Die Trends hätten
sich in den letzten Jahren nicht groß
verändert. Immer älter werdende
Käufer mit hohem Preisbewusstsein
wollten zentral in der Nähe der In-
nenstadt wohnen. Die Immobilie als
Altersvorsorge gewinne an Bedeu-
tung und alternative Heizsysteme
stünden klar im Fokus der Immobili-
ennachfrager.

Immobilienmarkt in Emmendin-
gen: Der Markt im Nördlichen Breis-
gau habe ganz im Gegensatz zu Frei-
burg im Vorjahr von seinem reich-
haltigen Angebot profitiert. Nach
Ansicht der Sparkassen-Immobilien-
Gesellschaft haben auch die im Ver-
hältnis zu Freiburg moderaten Preise
zu mancher Kaufentscheidung ge-
führt.Aber auch das guteAngebot an
privatem Bauland habe zusätzliche
Käufer generiert, so Schmidt. Er be-
obachtete auch 2009 wieder ein
leichtes Nachgeben der Preise bei
den Gebrauchtimmobilien. So sei
der Durchschnittswert aller Kaufver-
träge 2009 in Emmendingen um 24
Prozent auf rund 157.000 Euro gesun-
ken.

Immobilienmarkt in Waldkirch:
„Immobilien im Elztal zu verkaufen,
heißt nach wie vor, Immobilien in
Waldkirch zu verkaufen“, berichtete
Schmidt. Als Alternativwohnort zu
Freiburg habe die Stadt auch mit der
Anbindung an das S-Bahn-Netz wei-
ter an Gewicht gewonnen. Dennoch
seien auf der Gemarkung zurzeit
sehr viele Flächen auf dem Markt.

Gerade im Segment der Neubau-Rei-
henhäuser habe es in der Vergangen-
heit zudem ein großes Angebot gege-
ben. Hier sei die Nachfrage eher am
Abklingen. „Die Immobilienpreise
im Elztal blieben überwiegend sta-
bil“.

Was wurde nachgefragt? Wie
auch in den Vorjahren seien die
„Renner“ einerseits preiswerte, ge-
brauchte Wohnungen, anderseits
aber auch ältere, renovierungsbe-
dürftige Häuser zwischen 150.000
und 180.000 Euro gewesen, so der
Immobilienexperte. Gut nachgefragt
seien auch freistehende Einfamilien-
häuser in guten Lagen, speziell in
Emmendingen. Für viele Kaufinte-
ressierte führe oft der einzig finan-
zierbare Weg über die „Muskelhypo-
thek“.

Ausblick 2010: Das erste Quartal
2010 habe sich „ähnlich stürmisch
entwickelt“ wie das Vorjahr, bestä-
tigte Schmidt. „Die Wohnimmobili-
en sind zurzeit die Gewinner der Kri-
se“, stellte der Geschäftsführer zu-
frieden fest. Die Zurückhaltung bei
Neubauimmobilien habe sich seit
2009 nicht mehr fortgesetzt. Auf der
„Ramie“ wurde mit der Vermark-
tung der Fläche südlich der Ramie-
straße begonnen. „Auf der Ramie
entsteht eine attraktive Wohnsied-
lung, die über Emmendingen hinaus
Käufer finden wird“, ist sich Schmidt
sicher. Auch in Teningen geht es mit
dem Bauen im Neubaugebiet „Kalk-
grube“ gut voran. Mit den „Herren-
gütern“ in Herbolzheim, dem „Brei-
tenfeld I“ in Kenzingen und dem Bau-
gebiet „Nohl“ in Eichstetten oder
„Talmweg“ in Malterdingen seien
weitere attraktive Neubaugebiete in
der Umsetzung. „Wer bauen will, fin-
det seinen Platz. Es besteht keinerlei
Engpass-Situation“, so Schmidt ab-
schließend. Detlef Berger

Grundsteinlegung
in Merzhausen

Unsere Ausgaben im Internet:

www.wzo.de

Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Horst Kary, Thomas Schmidt (Ge-
schäftsführer Sparkassen-Immobilien-Gesellschaft) und Erich Greil (Leiter
Privatkundengeschäft, von links) stellten den Marktbericht für Wohnimmo-
bilien in Emmendingen und der Region vor. Foto: Detlef Berger

Merzhausen. Die BBKS GbR,
ein Zusammenschluss der Ge-
schäftsführer der Planwerk Frei-
burg GmbH und der Dürrschna-
bel Industriebau GmbH in
Emmendingen, hat am vergan-
genen Donnerstag auf dem
Areal des ehemaligen Autohau-
ses Sütterlin den Grundstein für
das Neubauprojekt „Leben am
Reichenbach“ gelegt. Bereits
2007 wurden erste Gespräche
mit dem ehemaligen Eigentü-
mer des Areals, Marcus Sütter-
lin, geführt. Die anfänglichen
Pläne einer erneuten gewerbli-
chen Nutzung wurden mangels
Interesse bald fallen gelassen.
Zusammen mit dem Gemeinde-
rat einigte man sich schließlich
im hinteren Teil des Geländes
auf eine Wohnnutzung. Auf ei-
ner Grundstücksfläche von
2.640 Quadratmetern entstehen
rund 40 neue Wohnungen. Die
Baufertigstellung ist noch vor
der Sommerpause 2011 geplant.
Das Bild zeigt die Übergabe der
Gratulationsurkunde durch
Bürgermeister Christian Ante
(rechts) an den Geschäftsführer
der Firma BBKS GbR Lars Barg-
mann (links). Foto: BKKS

19 Azubis wurden unter den Augen der Prüfungskommission, darunter auch Peter Wolfsperger (links), geprüft.
Foto: Katharina Stein

Herzhafte Angebote vom 29.7. bis 4.8.10

Hauptstraße | Milchhofstraße | Mundinger Straße | 79312 Emmendingen

Grillsteaks vom Hals
verschieden mariniert

Gulasch gemischt
Rind und Schwein

Wienerle
knackfrisch

Kirschwassersalami
mild im Geschmack

Fleischsalat
Spitzenqualität

Tettnanger Original
Halbfester Schnittkäse 45% F.i.Tr.

100 g 0,555 E

100 g 0,799 E

100 g 0,699 E

100 g 0,999 E

100 g 0,799 E

100 g 0,89 E

Wurst des Monats:
Fleischwurst geschnitten für Salat 100 g   0,69 E
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Uhren · Schmuck · WMF

GmbH

Teningen · Reetzenstraße 3 · Telefon 0 76 41 / 25 57Teningen · Reetzenstraße 3 · Telefon 0 76 41 / 25 57

Ferienzeit - Urlaubszeit
Von Mo. 2.8.  bis einschl. Sa. 21. .8.10 ist unser Geschäft

geöffnet!nur vormittags von 9.00–12.30 Uhr 

KLARLEBEN
    JETZT ICH
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meiner Coaching-Praxisi C hi P i

Elfi  Schächtele-Hau
Im Hausgrün 27 · 79312 Emmendingen

im Zentrum für Handwerk und Kultur

Samstag, 31. Juli 2010 von 10.00 bis 15.00 Uhr
Kommen und erfahren Sie mehr über meine Arbeit, mit der ich Sie unterstütze, Krisen in der 
Lebensmitte zur Chance für einen Neuanfang zu nutzen. „Lebe, was Dir WICHTIG ist“ in Alltag,
Job und Partnerschaft. Jeder Besucher erhält 1 Gratis-Gutschein für 1 Coachingsitzung.

Expertin für den NeuanfangExpertin für den Neuanfang


